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Gott sei Dank! Die Winterpause ist vorbei. Wir sind ab dem 01. April 2017 wieder für 
Sie da. Bis zum Oktober ist das Museum dann wieder jeden Mittwoch, vormittags 
von 09:00 bis 12:00 Uhr und jeden ersten Samstag im Monat, nachmittags von 
14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
 
Thema des Monats 
Wohnst du noch mit Jaffa-Möbeln (Transportkisten für Orangen aus Israel, die aus 
schmalen Leisten zurechtgezimmert wurden), oder lebst du schon mit Möbeln aus 
massivem Holz? Diesen leicht abgewandelten Werbespruch eines Möbelhauses aus 
Schweden mit 4 Buchstaben kennen viele von uns. Aber wenn man es richtig 
betrachtet, wohnen und leben die meisten von uns mit Möbeln, die aus furnierten 
Holzplatten aufgebaut sind. Was aber ist dieses „Furnier“? Wie wird es hergestellt? 
Wie wird es verarbeitet? Diese Fragen (und noch viele andere mehr) werden bei uns 
im Museum „Vergessene Arbeit“, Schulstraße 10 in 23847 Steinhorst, am Samstag, 1. 
April 2017, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr beantwortet. Unser Fachmann 
zeigt Ihnen (anhand von Bildern) die Herstellung von Furnieren. Er erklärt die 
weitere Verarbeitung und er kann Ihnen Beispiele mehrere Edelholzfurniere zeigen. 
 
Der Rest des Museums mit den Ausstellungen über Hauswirtschaft, Handarbeiten, 
Landwirtschaft und die verschiedensten Handwerke usw. ist natürlich auch geöffnet. 
Besuchen Sie die Ausstellung mit alten Radiogeräten und Fotoapparaten, die 
Buchbinderei, die Druckerei, die alte Schulstube, den „Tante Emma“-Laden oder 
unsere Schuhmacherei. Die Kollegen des Museums stehen Ihnen für Fragen zur 
Verfügung und freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
 
Museuminterna 

• Nachträglich die herzlichsten Glückwünsche an alle Vereinsmitglieder, die seit 
dem Erscheinen des letzten Newsletters Geburtstag oder ein Familienjubiläum 
gefeiert haben. 

• Der Einsatz von uns auf dem Nikolausmarkt in Bad Oldesloe war ein voller 
Erfolg. Wenn alle kommen, die sich angekündigt haben, ist das Museum 
immer voll. 

• Die erforderlichen Umbauten und Reparaturen wurden dank der Hilfe von 
Reinhard fristgerecht abgeschlossen. Vielen Dank an Reinhard! 

• Wir wollen uns am 15., 22. Und 29. März treffen um das Museum auf die 
Besucher vorzubereiten. Wenn möglich, kommt bitte alle. 


